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Kaugummi, Tierexkremente (Hundekot), etc. vollgemüllt 
sind – muss das sein? Jeder hat einen Beitrag an die Natur 
zu leisten und dazu gehört auch das ordnungsgemäße 
Entsorgen von Müll, den wir fabrizieren. 

§ 92. Verunreinigung der Straße 
StVO 1960
(1) Jede gröbliche oder die Sicherheit der Straßenbenüt-
zer gefährdende Verunreinigung der Straße durch feste 
oder flüssige Stoffe, insbesondere durch Schutt, Kehricht, 
Abfälle und Unrat aller Art, sowie das Ausgießen von 
Flüssigkeiten bei Gefahr einer Glatteisbildung ist verbo-
ten. Haften an einem Fahrzeug, insbesondere auf seinen
Rädern, größere Erdmengen, so hat sie der Lenker vor 
dem Einfahren auf eine staubfreie Straße zu entfernen.
(2) Die Besitzer oder Verwahrer von Hunden haben
dafür zu sorgen, dass diese Gehsteige, Gehwege, Geh- 
und Radwege, Fußgängerzonen, Wohnstraßen und
Begegnungszonen nicht verunreinigen.
(3) Personen, die den Vorschriften der vorhergehenden 
Absätze zuwiderhandeln, können, abgesehen von den 
Straffolgen, zur Entfernung, Reinigung oder zur Kosten-
tragung für die Entfernung oder Reinigung verhalten
werden.

Ich appelliere an die Bevölkerung, mit der Umwelt 
sorgfältig umzugehen und den Müll ordnungs-
gemäß zu entsorgen!

Ende des Jahres 
2015 wurde ein 
16-Stunden-Erste-
Hilfe-Kurs in Zell 
am Pettenfirst 
angeboten. Da-
bei wurden die 
grundlegendsten 
Maßnahmen zur 
Ersten Hilfe gelehrt
bzw. aufgefrischt. 

Dank des Tourismusverbands Zell am Pettenfirst wurde im 
Jänner 2016 eine Flashnet Richtfunk-Strecke sowie eine 
Wetter-Kamera auf der Pettenfirsthütte der Naturfreunde 
installiert (siehe Titelfoto).
Schau‘n Sie rein auf die Homepage des Tourismusverban-
des unter www.zellampettenfirst.at!

Zusammen mit den Vereinen, der Volksschule und der 
Gemeinde wird heuer wieder eine Flurreinigungsaktion 
organisiert. Start: Am 9. April 2016 um 9:00 Uhr beim 
Bauhof. Also, wer sein sauberes Zell am Pettenfirst beibe-
halten will, einfach kommen und „mitsäubern“!

Euer Bürgermeister

DER BÜRGERMEISTER
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Liebe Zellerinnen und Zeller!

Derzeit wird die Umstellung 
auf die „Haushaltsnahe Ver-
packungssammlung“ durch 
den BAV (Bezirksabfallverband 
Vöcklabruck) vorbereitet, die 
im 2. Quartal 2016 gestartet 
wird. Wann die öffentlichen 
Sammelinseln abgezogen 
werden und wann die erste 

Entleerung bzw. Abholung erfolgt, entnehmen Sie 
dieser Ausgabe.

Ende des Jahres 2015 ging die Kläranlage außer Betrieb 
und es erfolgte der Anschluss an die Abwasserentsor-
gungsanlage AgerWest. Die ausgediente Anlage wurde 
zum Pump- und Mischwasserspeicherbecken adaptiert 
und wird somit weiter genutzt.  

Heuer hat die Gemeinde Zell am Pettenfirst wieder allen 
Grund zu feiern. Es wird das 10-jährige Jubiläum mit der 
Partnergemeinde Perlesreut gefeiert. Die Vorbereitungen 
sind bereits im vollen Gange. Der genauer Termin wird 
noch bekannt gegeben. 

Um pünktlich am 1. Mai 2016 das Freibad öffnen zu 
können, musste das Bad bereits aus dem „Winterschlaf“ 
geholt werden. Es wurden schon einige Instandhaltungs-
arbeiten durchgeführt. So erfolgte auch ein Filtermateri-
altausch bei der Wasseraufbereitungsanlage. Auch heuer 
hoffe ich auf einen schönen Sommer und Sie können, 
wie in den vergangenen Jahren, bis zum 30. April 2016
ermäßigte Saisonkarten am Gemeindeamt erwerben. 
Da die Steuerreform 2015/2016 in verschiedenen Berei-
chen geändert wurden, mussten die Eintrittspreise des 
Zeller Bades dementsprechende angepasst werden. Die 
neuen Preise entnehmen Sie dieser Ausgabe. 

Von den 23 Bauparzellen in der Ortschaft Hochrain sind 
bereits 22 Parzellen verkauft. Es stehen mittlerweile 15 
Häuser und es wird auch weiterhin fleißig gebaut. 

Mit Anfang Dezember 2015 ging unser Bauhofleiter 
Herr Josef Pohn in den wohlverdienten Ruhestand. Mit 
Anfang Jänner 2016 wechselte auch unser langjähriger 
Mitarbeiter Herr Josef Neußer vom „Arbeitsleben“ in das 
„Pensionsleben“. Die Belegschaft der Gemeinde Zell am 
Pettenfirst bedankt sich sehr herzlich für die langjährige 
und gute Zusammenarbeit und wünscht ihnen für ihren 
neuen Lebensabschnitt alles erdenklich Gute!

Warum werden die Straßen oft als öffentlicher 
Mülleimer genützt? Muss das sein?
Auch die Gemeinde Zell am Pettenfirst stellt sich die Fra-
ge, da auch im Gemeindegebiet die Fahrbahnen und die 
Straßenränder mit Dosen, Plastikbecher und -flaschen, 
Bierkapseln, Pet-Flaschen, Papier, Zigarettenstummel, 
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AUS DER GEMEINDE

Voranschlag 2016

Der Voranschlag für das Finanzjahr 2016 wurde vom
Gemeinderat beschlossen.
Die Ausgaben des ordentlichen und des außerordent-
lichen Haushaltes können mit den Einnahmen gedeckt 
werden. 

Ordentlicher Haushalt:
Einnahmen:	 1  1.738.100,00
Ausgaben:	 1  1.738.100,00
		  1	       0,00

Außerordentlicher Haushalt:
Einnahmen:	 1  170.200,00
Ausgaben:	 1  170.200,00
		  1	    0,00

Gebühren ab 1. Jänner 2016

l Wassergebührenordnung 
Beträge inkl. 10 % UST
Wasserversorgungsanlage:	         2016	
Mindestanschlussgebühr		 1  2.114,20
Anschlussgebühr pro m²		 1       14,09
Wasserbezugsgebühr pro m³	 1         1,62

l Kanalgebührenordnung 
Beträge inkl. 10 % UST
Abwasserbeseitigungsanlage:	         2016	
Mindestanschlussgebühr 	 1  3.527,70
Anschlussgebühr pro m²		 1       23,52
Kanalbenützungsgebühr pro m³	 1         3,97

l Der Gebührenpflichtige hat für die Beistellung 
des Wasserzählers eine monatliche Zählergebühr 
für einen Wasserzähler der Größe 1 ¼ Zoll 	

in der Höhe von  1  0,75
für einen Warm- oder Kaltwasserzähler ¾ Zoll	

in der Höhe von  1  0,90
für einen Wasserzähler der Größe 2 Zoll	

in der Höhe von  1  1,85
zu leisten.

Abfallgebühren 2016
Die Abfallgebühr für das Jahr 2016 bleibt unverändert 
und beträgt jährlich je abgeführter Hausabfalltonne:
Mit 60 Liter Inhalt	 1  119,50 (inkl. USt.)
Mit 90 Liter Inhalt	 1  145,00 (inkl. USt.)
Mit 120 Liter Inhalt	 1  170,50 (inkl. USt.)
(inkl. der jährlichen Grundgebühr 
			   1    71,00 (inkl. USt.)

Je abgeführter Biotonne:
Mit 120 Liter Inhalt	 1  110,00 (inkl. USt.)

Je abgeführten Abfallsack
Mit 90 Liter Inhalt	 1      7,50 (inkl. USt.)

Hebesätze 2016:
Grundsteuer A (landw. Grundstücke)         
			            500 v. H. d. Messbetrages
Grundsteuer B (bebaute Grundstücke)       	
                                                500 v. H. d. Messbetrages
Hundeabgabe    				 
pro Hund 1 25,00; für Wachhunde 1 20,00

Aus der Gemeinderatsitzung vom 15.12.2015

Sie können Ihren Baum-, Strauch- und Grasschnitt bei 
der Kompostierungsanlage Robert Thalhammer aus 
Untermühlau 4, 4901 Ottnang am Hausruck, kosten-
lose abgeben. 

Die Anlieferung ist an Werktagen in der Zeit von 7:00 
bis 19:00 Uhr beim Kompostplatz möglich.

Die übernommenen Kompostierabfälle sind von den 
BürgerInnen und dem Kompostierer gemeinsam nach 
Kubikmeter zu messen und entsprechend in einer be-
reits aufliegenden Liste einzutragen. 

Die Entsorgungen von landwirtschaftsähnlichen 
Grasschnittgut zB Siloballen, etc. ist nicht gestattet!

Entsorgung Ihres Baum-, Strauch- 
und Grasschnittes

Spielplan Frühjahr 2016
SV Grün Weiß Zell am Pettenfirst

Sa 26.03.	 15:30	 Zell am P. : Kohlgrube
So 03.04.	 16:30	 Holzleithen/Th. : Zell am P.
So 10.04.	 16:30	 Zell am P.: Gaspoltshofen
So 17.04.	 16:30	 Weibern : Zell am P.
So 24.04.	 16:30	 Zell am P. : Pram
So 01.05.	 17:00	 Ampflwang : Zell am P.
So 08.05.	 17:00	 Zell am P. : Eberschwang
Sa 14.05.	 17:00	 Offenhausen : Zell am P.
So 22.05.	 17:00	 Zell am P.: Grieskirchen 1 b
So 29.05.	 17:00	 Zell am P.: Bruckmühl
So 05.06.	 17:00	 Hofkirchen : Zell am P.
Fr 10.06.	 18:00	 Zell am P. : Geboltskirchen

Die Spiele der Reserve beginnen 2 Stunden vorher!	 
22.05. gibt es kein Spiel der Reserve !!!!!
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AUS DER GEMEINDE

Ihre Meinung ist gefragt!

Überarbeitung des Örtlichen Entwicklungskonzeptes

Informationsveranstaltung
am Donnerstag, den 14. April 2016, um 19:30 Uhr im Gasthof Leitner

Die Gemeinde Zell am Pettenfirst hat bereits vor einiger 
Zeit mit den Aktivitäten zur Überarbeitung des Entwick-
lungskonzeptes und Flächenwidmungsplanes (FWPL)
be-gonnen. 
Nunmehr ist vorgesehen, im Rahmen einer ersten gene-
rellen Information über die wesentlichen Eckdaten der 
Gemeindeentwicklung und die bevorstehende Arbeit zu 
informieren.

Die Gemeinde Zell am Pettenfirst hat sich einige Zeit ein-
wohnermäßig kontinuierlich nach oben entwickelt, seit 
2001 bleibt die Einwohnerzahl annähernd gleich. 

Entwicklung der Einwohnerzahl 1961 – 2015

Ihre Meinung ist gefragt! 
 

Überarbeitung des Örtlichen Entwicklungskonzeptes 
 

Informationsveranstaltung 
am Donnerstag, den 14. April 2016 

um 19:30 im Gasthaus Leitner 
 
 
Die Gemeinde Zell am Pettenfirst hat bereits vor einiger Zeit mit den Aktivitäten zur 
Überarbeitung des Entwicklungskonzeptes und Flächenwidmungsplanes (FWPL) be-
gonnen.  
Nunmehr ist vorgesehen, im Rahmen einer ersten generellen Information über die 
wesentlichen Eckdaten der Gemeindeentwicklung und die bevorstehende Arbeit zu 
informieren. 
 
Die Gemeinde Zell am Pettenfirst hat sich einige Zeit einwohnermäßig kontinuierlich 
nach oben entwickelt, seit 2001 bleibt die Einwohnerzahl annähernd gleich.  
 

Entwicklung der Einwohnerzahl 1961 – 2015 

 
 

Quelle: Statistik Austria: Volkszählung 1961-2001, Registerzählung 2011, 2015-Melderegister (4.Quartal 2015) 
 
Eine zunehmende künftige Herausforderung für die Entwicklung einer Gemeinde ist 
auch der Wandel in der Altersstruktur. Es zeigt sich gerade bei kleineren Gemeinden 
ein deutliches Absinken der jüngeren Bevölkerungsschichten bei deutlichem Anstieg 
der älteren Bevölkerungsgruppen.  
 

Eine zunehmende künftige Herausforderung für die
Entwicklung einer Gemeinde ist auch der Wandel in
der Altersstruktur. Es zeigt sich gerade bei kleineren
Gemeinden ein deutliches Absinken der jüngeren Bevöl-
kerungsschichten bei deutlichem Anstieg der älteren
Bevölkerungsgruppen. 

Von der wirtschaftlichen Ausrichtung her ist Zell am
Pettenfirst eine agrarisch strukturierte Gemeinde. Der 
nicht landwirtschaftliche Sektor ist eher schwach aus-
geprägt. Es hat sich aber ein kleiner Wirtschaftssektor 
in der Gemeinde entwickelt. Aktuell werden rund 20
kommunalsteuerpflichtige Betriebe gezählt. 
Eine rege Entwicklung gab es bei den Wohnungen, im 
Gegensatz zur Bevölkerungsentwicklung ist hier ein
stetiges kontinuierliches Wachstum zu registrieren. 

Das derzeit geltende ÖEK enthält noch etwa ca. 8 ha an 
nicht gewidmeten Entwicklungsflächen. Hier wird die 
Verfügbarkeit zu hinterfragen sein und im Anschluss eine 
Prüfung stattfinden müssen, inwieweit derartige Flächen 
noch weiterhin festgelegt werden. 

Ein ähnliches Ausmaß zeigen die bereits gewidmeten 
Baulandreserven.
Das derzeit geltende ÖEK enthält noch etwa ca. 8 ha an 
nicht gewidmeten Entwicklungsflächen. Hier wird die 
Verfügbarkeit zu hinterfragen sein und im Anschluss eine 
Prüfung stattfinden müssen, inwieweit derartige Flächen 
noch weiterhin festgelegt werden. 
Ein ähnliches Ausmaß zeigen die bereits gewidmeten 
Baulandreserven.

Übersicht über die Gesamtwidmungen bzw. unbebauten 
Baulandflächen im Vergleich des aktuellen FWPL Nr. 4 mit 
dem Vorgänger-Flächenwidmungsplan:
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Von der wirtschaftlichen Ausrichtung her ist Zell am Pettenfirst eine agrarisch struk-
turierte Gemeinde. Der nicht landwirtschaftliche Sektor ist eher schwach ausgeprägt. 
Es hat sich aber ein kleiner Wirtschaftssektor in der Gemeinde entwickelt. Aktuell 
werden rund 20 kommunalsteuerpflichtige Betriebe gezählt.  
Eine rege Entwicklung gab es bei den Wohnungen, im Gegensatz zur Bevölkerungs-
entwicklung ist hier ein stetiges kontinuierliches Wachstum zu registrieren.  
 

Das derzeit geltende ÖEK enthält noch etwa ca. 8ha an nicht gewidmeten Entwick-
lungsflächen. Hier wird die Verfügbarkeit zu hinterfragen sein und im Anschluss eine 
Prüfung stattfinden müssen, inwieweit derartige Flächen noch weiterhin festgelegt 
werden.  
Ein ähnliches Ausmaß zeigen die bereits gewidmeten Baulandreserven. 
Das derzeit geltende ÖEK enthält noch etwa ca. 8ha an nicht gewidmeten Entwick-
lungsflächen. Hier wird die Verfügbarkeit zu hinterfragen sein und im Anschluss eine 
Prüfung stattfinden müssen, inwieweit derartige Flächen noch weiterhin festgelegt 
werden.  

Ein ähnliches Ausmaß zeigen die bereits gewidmeten Baulandreserven. 
 
Übersicht über die Gesamtwidmungen bzw. unbebauten Baulandflächen im Vergleich 
des aktuellen FWPL Nr. 4 mit dem Vorgänger-Flächenwidmungsplan: 
 
Widmung Gesamtausweisungen davon unbebaut FWP 4 

aktuell FWP 3 FWP 4 FWP 3 FWP 4 
W   5,4   5,4 0,6 0,34 0,59 
D 29,4 30,6 6,4 5,96 5,00 
M   7,9   8,0 -- -- 0,98 
B   3,5   4,2 1,3 1,15 1,29 
SO --   0,4 -- -- -- 
Summe 46,2 49,0 8,3 7,45 7,86 
 
W  =  Wohngebiet 
D  =  Dorfgebiet 
M  =  Mischgebiet 
B  =  Betriebsbaugebiet 
SO = Sonderfläche 
 
Im Prinzip wäre mit dieser Menge der Reserven auf absehbare Zeit der Baulandbe-
darf gedeckt, es ist jedoch festzustellen, dass ein großer Teil dieser gewidmeten Flä-
chen nicht zur Verfügung steht oder gestellt wird.  
 
Über die oben angeführten Themen und weitere Gesichtspunkte der Örtlichen Raum-
planung wird im Rahmen der Veranstaltung näher informiert. 
 
 

W  =  Wohngebiet
D  =  Dorfgebiet
M  =  Mischgebiet
B  =  Betriebsbaugebiet
SO = Sonderfläche

Im Prinzip wäre mit dieser Menge der Reserven auf ab-
sehbare Zeit der Baulandbedarf gedeckt, es ist jedoch 
festzustellen, dass ein großer Teil dieser gewidmeten
Flächen nicht zur Verfügung steht oder gestellt wird. 

Über die oben angeführten Themen und weitere Gesichts-
punkte der Örtlichen Raumplanung wird im Rahmen der 
Veranstaltung näher informiert.

Gemeindefakten 2016
Geburten			   8
Todesfälle			   8
Eheschließungen			  5	

Einwohnerstand inkl. NWS 	 1.371
davon	 männlich		  698
	 weiblich			  673
davon	 ÖsterreicherInnen	 1.295
	 andere Staatsbürger	 76

Zuzug	   2015			   95	
Wegzug	  2015			   70
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AUS DER GEMEINDE

Bundespräsidentenwahl 2016

Am 24. April 2016 wird gewählt. Die „Amtliche Wahl-
information“ erleichtert den gesamten Ablauf – für Sie 
und für die Gemeinde.

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen 
und Bürger bei der bevorstehenden Bundespräsidenten-
wahl optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen 
Anfang April eine „Amtliche Wahlinformation – Bundes-
präsidentenwahl“ zustellen. Achten Sie daher besonders 
auf unsere Mitteilung.

Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet 
Informationen für die Beantragung einer Wahlkarte im
Internet, einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rück-
sendekuvert sowie für die schnellere Abwicklung im Wahl-
lokal einen Abschnitt, der in das Wahllokal mitzubringen 
ist. Was ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl am 24. April 2016 im Wahllokal bringen Sie den 
personalisierten bzw. gekennzeichneten Abschnitt inklusi-
ve eines amtlichen Lichtbildausweises mit. Damit erleich-
tern Sie uns die Wahlabwicklung.

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen 
können, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte 
für die Briefwahl. Es stehen Ihnen dafür 3 Möglichkeiten 
zur Verfügung: Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit 
der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit 
Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet.

Über www.wahlkartenantrag.at können Sie rund um 
die Uhr (bis 20.4.) Ihre Wahlkarte beantragen.

UNSERE TIPPS: 

l Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 

l Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! 

l Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-
Anträge ist der 20. April 2016, für persönlich in Ihrer
Gemeinde eingebrachte Anträge der 22. April 2016, 
12:00 Uhr. 

l Der letztmögliche Zeitpunkt für das rechtzeitige Ein-
langen von Wahlkarten (Briefwahl) über den Postweg 
bei den Bezirkswahlbehörden ist der 24. April 2016, bis 
17:00 Uhr.

l Der letztmögliche Zeitpunkt für das rechtzeitige Einlan-
gen von Wahlkarten mittels persönlicher Abgabe (Brief-
wahl) am Wahltag, 24. April 2016, ist in den Bezirkswahl-
behörden bis 17:00 Uhr oder auch in jedem Wahllokal 
während der Öffnungszeiten möglich. 

l Die persönliche Abgabe ist auch durch eine von der 
Wählerin oder von dem Wähler beauftragte Person zu-
lässig. 
Weitere Informationen finden Sie auf Ihrer persönlichen 
Wahlkarte!

 

Da von einer Stichwahl auszugehen ist, 
können Sie gleichzeitig eine Wahlkarte
für den zweiten Wahlgang am 
22.5.2016 beantragen. 
Die Wahlkarte für eine Stichwahl heben 
Sie bitte auf. 
Sollte eine Stichwahl stattfinden kommt 
diese zum Einsatz!

		  Ihre Gemeinde
		  Zell am Pettenfirst
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AUS DER GEMEINDE

Agrar- und Baufoliensammlung
Frühjahr 2016

Am Donnerstag, den 7. April 2016 von 8:00 Uhr 
bis 10:00 Uhr

Ort: Gruber Bodenwerkstatt, Gewerbestraße 5, 
4842 Zell am Pettenfirst

ACHTUNG NEU: NETZE und SCHNÜRE werden NICHT 
mehr angenommen!!! Netze und Schnüre müssen in
Säcke vorgesammelt und im nächsten Altstoffsam-
melzentrum (nicht lose!!) abgegeben werden.

Änderung
Silofoliensammlung im ASZ

Aufgrund der knappen Kapazität, den Entsorgungs-
möglichkeiten für die Anlieferung von ganzen Anhän-
gern bzw. Kippern sowie die hohen Personalkosten 
für das Pressen der Silofolien von den Landwirten in 
den Altstoffsammelzentren, ist die Anlieferung grö-
ßere Mengen an Agrarfolien in den ASZ nicht mehr 
möglich. Eine eventuelle Einhebung eines Kostenbei-
trages bei der Abgabe in den ASZ wird überlegt.
Die größeren Mengen können, wie gehabt, bei 
den Frühjahrs- bzw. Herbstsammlungen ent-
sorgt werden. 

Zeller Bad - Ermäßigte Badesaisonkarten 2016

Das Zeller Bad wird auch heuer wieder am 1. Mai 2016 seine 
Pforten öffnen und daher kann eine ermäßigte Saisonkarte 
bis 30. April 2016 erworben werden!!

Familien:		  <  89,00	 statt	 <  99,00

Erwachsene:		  <  58,40	 statt	 <  64,90

Schüler, Senioren, etc.:	<  34,70	 statt	 <  38,50 

Weiters erhält jede Mutter am Muttertag, 8. Mai 2016, ein Getränk im Badbuffet frei! 
Ich freue mich auf Ihren/Deinen Besuch im Zeller Bad. 

Der Bürgermeister

Anpassung der Eintrittspreise
im Zeller Bad ab 2016

Aufgrund der Steuerreform 2015/2016 wurde in ver-
schiedenen Bereichen der ermäßigte Steuersatz von
10 % auf 13 % angehoben. Da auch die Freibäder von 
dieser Erhöhung betroffen sind, müssen nun die Ein-
trittspreise dementsprechend angepasst werden. Eine 
10%ige Erhöhung der Preise wurde vom Gemeinderat 
beschlossen.
			   2015		  ab 1.1.2016
Erwachsene	
Tag			   1  3,30	 1  3,60
ab 17:00		  1  1,70	 1 1,90
10er Block		  1  25,00	 1  27,50
Saison			   1  59,00	 1  64,90

Kinder/Jugendliche von 6 bis einschließlich 15 Jahre, 
Schüler ab 16, Studenten, Lehrlinge, Präsenz- 
und Zivildiener, Behinderte und Senioren 	
Tag			   1  2,00	 1  2,20
ab 17:00		  1  1,20	 1  1,30
10er Block		  1  15,00	 1  16,50
Saison			   1  35,00	 1  38,50

Familienkarte - Eltern mit eigenen Kindern 	
Tag			   1  5,00	 1  5,50
Saison			   1  90,00	 1  99,00

Kabine Saison		  1  25,00	 1  27,50
Schlüssel Saison	 1  10,00	 1  11,00

Straßenkehrung Gemeindegebiet Frühjahr 2016
Die Straßenkehrung im Gemeindegebiet Zell am Pettenfirst wird von der Firma Schlager am Donnerstag, 24. März 
2016 und Freitag, 25. März 2016, durchgeführt.

Bitte angrenzende Hof- und Garagenzufahrten, usw. so zeitgerecht kehren, damit der Kehrwagen auf der Durchfahrt das 
Kehrmaterial aufnehmen kann. Bitte nur Streusplitt auf die Straße kehren (keine Erde, Laub, usw.)!
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Zur Geburt

Familie Martin und Anna Maria Schausberger, Bruck,
zur Geburt Ihres Sohnes Anton am 4.1.2016

Familie Andreas und Verena Mittermaier, Roith,
zur Geburt Ihres Sohnes Vinzent am 6.2.2016

Zum 75. Geburtstag

Frau Franziska Haidinger
(Foto), 
Pettenfirst, im Jänner

Frau Marianne Schuster, 
Schablberg, im Februar

Herrn Johann Kienberger, 
Schwarzland, im März

 
Zum 85. Geburtstag

Frau Maria Grünbacher, 
Pettenfirst, im Jänner

Zum 91. Geburtstag

Herr Franz Roither, Franzeneck, im März

Zum 96. Geburtstag

Frau Maria Eckl, 
Hinteredt, im Jänner

 

Ein aufrichtiges Beileid
Den Angehörigen von
Herrn Hubert Lagler, Kalletsberg,
verstorben am 16. Dezember 2015 im 84. Lebensjahr

Den Angehörigen von
Herrn Johann Pucalka, Hinterschachen,
verstorben am 21. Februar 2016 im 89. Lebensjahr

Den Angehörigen von
Herrn Dominik Denk, Gerhardsberg,
verstorben am 2. März 2016 im 88. Lebensjahr

Den Angehörigen von
Frau Pucalka, Hinterschachen,
verstorben am 4. März 2016 im 91. Lebensjahr

Auszeichnung - Verdienstmedaille
Am 11. Jänner 2016 wurde Frau Christine Thalhammer
(Gemeinderätin a. D. und Obfrau der Ortsgruppe Zell 
am Pettenfirst des OÖ. Seniorenbundes) von LH Dr. Josef 
Pühringer mit der Verdienstmedaille des Landes OÖ aus-
gezeichnet.

Christine Thalhammer ist als Obfrau top engagiert und 
zeichnet sich auch durch ständige Weiterbildung aus. So 
hat sie unter anderem Kurse in Kunstschweißen, Motor-
sägeschnitzen, Malen und Vergolden besucht und ist 
auch mit der Gründung des Vereines „Frauenzell“ in der 
Künstlerszene sehr beheimatet. Nicht unerwähnt soll auch 
ihre Kirchenpfleger-Ausbildung 2007 bleiben.

Darüber hinaus war sie jahrelang Schriftführerin des 
Hausruckviertler Kunstvereines, fungierte jahrelang als 
Gemeinderätin und ist engagierte Finanz- und Pfarr-
gemeinderätin. 

Alles in allem ist Christine Thalhammer eine Frau mit viel 
Kreativität, Humor und Charisma, die sich mit ihrem Ein-
satz für die Gemeinschaft großartige Verdienste erworben 
hat.

Foto: Land OÖ/Stinglmayr

Wir gratulieren!
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TERMINE 2016

März	  			 
26	 Sa	 Saisonstart						      Sportverein
28  	 Mo	 Hausruckwanderung					     Naturfreunde

April	  			 
2	 Sa	 Instandsetzung Wald der Kinder				    Gemeinde
3	 So	 Jahreshauptversammlung				    Oldtimer (OFZ)
8	 Fr	 Pfarrausflug Friaul					     Pfarre
9	 Sa	 Pfarrausflug Friaul/Flurreinigungsaktion			   Pfarre/Gemeinde
10	 So	 Pfarrausflug Friaul					     Pfarre
14	 Do	 Informationsveranstaltung „Entwicklungskonzept“		 Gemeinde
16	 Sa	 Firmung in Ungenach					     Pfarre
17	 So	 Kirchenkonzert						      Musikkapelle
23	 Sa	 Ersatztermin Instandsetzung Wald der Kinder		  Gemeinde
24	 So	 Florianifeier						      FF
30	 Sa	 Maibaumsetzen
				 
Mai	  			 
1 	 So 	 Maiblasen						      Musikkapelle
4	 Mi	 Feuerlöscherüberprüfung					    FF
5 	 Do	 Seefest							       FF
7	 Sa	 Schmolln-Wallfahrt					     Pfarre
8 	 So	 Erstkommunion und Naschmarkt				    Pfarre
20 	 Fr	 Bradler-Contest						      Musikkapelle
21	 Sa	 Weinausflug Mittelburgenland / Maria-Schmolln-Fahrt	 Weinfreunde/Oldtimer (OFZ)
22	 So	 Weinausflug Mittelburgenland				    Weinfreunde
25	 Mi	 Feuerwehrwanderung					     FF
29	 So	 4-Tages-Ausflug Venedig					    Seniorenbund
				 
Juni	  			 
13	 Mo 	 Frauenausflug KFB					     Pfarre
17	 Fr	 Marschwertung in Tiefgraben 				    Musikkapelle
			  Winzerpräsentation Mennerhaus				    Weinfreunde
25	 Sa	 Petersfeuer						      Fischer
26	 So	 Familienwandertag					     ÖVP
				 
Juli	  			 
2 	 Sa 	 Hobbyturnier / Sternwallfahrt				    Sportverein / Pfarre
3	 So	 Kirtag							       Pfarre
10	 So	 Frauenzell bis 24. 7. 2016				    Frauenzell
			  ALM-Weinwanderung Postalm				    Weinfreunde
15	 Fr	 2-Tages-Auflug						      Leopold Wagner
22	 Fr	 Vernissage Frauenzell / Biergartenfest			   Frauenzell / GH Leitner
27	 Mi	 Jungscharlager bis 30. 7. 2016				    Pfarre
31	 So	 Pettenfirstfahrt						      Oldtimer (OFZ)

Terminänderungen vorbehalten!!
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Die Musikkapelle Zell freut sich, Euch schon heute
zum ersten

Bradler Contest,
der am Freitag 20. Mai 2016 ab 19 Uhr, bei uns in 

Zell stattfinden wird, einzuladen!

Egal ob Hochzeitsmusik, 
kleine Brass-Partie oder 
Cross-over-Weisenbläser-
Combo - beim ersten “Brad-
ler-Contest” treten Musik-
gruppen aus allen Bereichen 
der Blasmusik im Rahmen 
eines Battles gegeneinander 
an. Gespielt wird was gefällt 
und dabei gilt es, das 15-mi-
nütige, von den teilnehmenden Gruppen frei gestaltete 
Programm so kurzweilig und ansprechend wie möglich 
darzubieten. Ganz egal ob mit oder ohne Noten, in Tracht 
oder nicht, mit Gesang oder ohne, es ist alles erlaubt.
Wichtig ist dabei, die hochkarätige Jury zu überzeugen. 

Für den Punktesieger winken Tickets für das legendäre 
Woodstock der Blasmusik 2016 oder auch für das Spiel-
berg-Festival 2016. Und a “Bradl in der Rein” gibt’s natür-
lich auch zu gewinnen.

Oiso – seids dabei! Aktiviert alle „Kloan Gruppn“ in Eurem 
Verwandten- und Bekanntenkreis und kommt mit ihnen 
am 20. Mai in die Weiklhalle! 

Alle Informationen zum Bradler Contest findet Ihr natür-
lich auf unserer Musi-Homepage 
http://www.musikkapelle-zell.at/ und auf Facebook.

Wir freuen uns schon heute auf Euch und einen lustigen, 
ersten Bradler Contest.
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MUSIKKAPELLE

Musikkapelle Zell lädt herzlich zum 
ersten Kirchenkonzert

Die ergreifende Akustik und das stimmungsvolle Am-
biente der Pfarrkirche Zell bietet zweifelsohne die perfekte 
Umgebung für das 1. Kirchenkonzert der Musikkapelle 
Zell, das am Sonntag, den 17. April 2016, um 19 Uhr
stattfinden wird und zu dem die Musikerinnen und
Musiker herzlichen einladen.
Unter der Leitung von Franz Ziegl und Gerald Schiller
werden neben wunderschönen Klassikern, bekann-
ten Film-Melodien und getragenen Chorälen auch zwei
Gesangstücke mit Solistin Theresa Duda präsentieren. Der 
Zeller Haus- und Hof-Organist Matthias Aigner wird die 
Musikkapelle auf der Orgel unterstützen. 

Die Zeller Musikanten sind geehrt, die Kirche für das 
Konzert nutzen zu dürfen und freuen sich, die sorgfältig 
ausgewählten Musikstücke einem interessierten Publikum 
präsentieren zu dürfen.

Konzert der Musikkapelle Zell
begeistert Publikum

Am 5. Dezember 2015 fand im bis zum letzten Platz 
gefüllten Turnsaal der Volksschule Zell als musikalisches 
Highlight das alljährliche Konzert statt. Unter der musi-
kalischen Leitung von Franz Ziegl und Obmann Christof 
Pohn wurde das abwechslungsreiche Programm zum 
Besten gegeben. Sprecherin Lydia Pohn führte durch das 
abwechslungsreiche Programm. Durch die sowohl traditi-
onellen als auch zeitgenössisch modernen Stücke konnten 
die Erwartungen des Publikums erfüllt werden.

Ein großes Lob geht an die Solisten Dominik Wenninger 
und Simon Lehner am Tenorhorn sowie Jonas und Stefan 
Pohn am Xylophon für ihre grandiosen Solostücke. Auch 
das Jugendorchester unter der musikalischen Leitung 
von Anna und Simon Geringer konnte den vollbesetzten 
Turnsaal der Volksschule mit schwungvollen und rockigen
Musiknummern vollends beeindrucken. 
Ein weiteres Highlight war das Stück „Adiemus“. Durch 
die gesangliche Unterstützung des Zeller Kirchenchores 
sorgte das Stück für einen würdigen Abschluss des gelun-
genen und stimmungsvollen Konzertabends.

Die Musikkapelle Zell bedankt sich für den großartigen Be-
such und dem zahlreich gespendeten Applaus sowie bei 
allen, die zum Gelingen des Konzertes beigetragen haben. 
Wir freuen uns darauf, Sie auch im nächsten Jahr wieder 
begrüßen zu dürfen.

Vorankündigung
Umfrage Breitbandausbau  – schnelles 

Internet  in unserer Gemeinde

In der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung fin-
den Sie eine Umfrage für einen Breitbandausbau in 
Zell am Pettenfirst.
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Am Samstag, den 30. Jänner 2016, fand die jährliche 
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Zell 
am Pettenfirst im Gasthaus Hiegelsperger statt. Zahlreiche 
Verleihungen wurden an diesem Abend durchgeführt. 

Leistungsabzeichen Bronze
Marion Hiptmair
Dominik Hufnagl
Thomas Kaltenbrunner
Sandra Klein

THL (Technische Hilfeleistung) Bronze
Hans Peter Doppler
Johann Doppler
Stefan Ecker
Josef Huber
Thomas Kaltenbrunner
Sandra Klein

THL (Technische Hilfeleistung) Silber
Andreas Gröstlinger
Alois Holl
Hermann Pohn
Franz Purer
Anton Rudinger
Andreas Schrank
Thomas Seiringer
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Zell am Pettenfirst

Erinnerungsmedaille Hochwasser 2013
Stefan Ecker
Andreas Gröstlinger
Dominik Hufnagl
Alfred Kaltenbrunner
Matthias Kaltenbrunner
Andreas Mittermaier
Anton Mittermaier
Josef Neußer

25-jährige Verdienstmedaille
Michael Dollberger
Hans Peter Doppler
Alois Holl
Christian Hufnagl
Rudolf Strutzenberger

40-jährige Verdienstmedaille
Hermann Pohn

Lisa Pohn
Martin Sattleder
Johannes Watzl

Andreas Mittermaier
Josef Neußer
Rudolf Pohn
Martin Sattleder
Rupert Wagner
Johannes Watzl

Christof Pohn
Hermann Pohn
Josef Pohn
Roman Pohn
Anton Rudinger
Andreas Schrank
Thomas Seiringer
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FREIWILLIGE FEUERWEHR + SPORTVEREIN
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50-jährige Verdienstmedaille
Alois Ecker
Alois Holl
Josef Huber
August Kaltenbrunner
Alois Pohn
Franz Purer
Josef Schmidtmayr

60-jährige Verdienstmedaille
Johann Purer

Gratuliert wurde auch Franz Purer jun. für seine 10-jährige
Tätigkeit als Jugendbetreuer. 

Die Freiwillige Feuerwehr ist auch sehr stolz auf die
Jugend und kann sich mit ihren Leistungen sehen lassen.

Wissenstestabzeichen in Bronze
Andreas Kaltenbrunner 
Bernhard Pohn 
Johanna Rudinger

Wissenstestabzeichen in Silber
Lorenz Aigner

Wissenstestabzeichen in Gold
Antonia Rudinger

Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen in Bronze
Daniel Gruber 
Josef Rudinger 
Markus Wagner

Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen in Silber
Birgit Rudinger

Spielgemeinschaft Fußball
Ampflwang und Zell am Pettenfirst
Ein 3-tägiges Trainingslager verbrachte die U 16 der 
SPG Zell/Ampflwang im Bundessportzentrum Schielei-
ten in der Steiermark. Die 18 Spieler und Spielerinnen 
konnten sich unter anderem gegen Mannschaften wie 
SK STURM GRAZ und SV WEIZ in Testspielen messen.
Das gesamte Mannschafts-Team bedankt sich herz-
lichst bei Bgm. Johann Stockinger für die finanzielle 
Unterstützung!
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VEREINE / BEZIRKSABFALLVERBAND
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Erfolgreiche Züchter des Rassen-
kleintierzüchtervereins E7 

Zell am Pettenfirst / Thomasroith u. U.
Bundesmeister und Bundeschampion in der Kategorie 
„Kaninchen“ wurde Bernhard Lachinger, und zwar jeweils 
mit Feh-Rexe und Gelb-Rexe.

Gelb-Rex 
(Züchter 
Bernhard Lachinger)

Den Titel des Landesmeisters und Landeschampions in 
der Kategorie „Kaninchen“ holte sich ebenfalls Bernhard 
Lachinger mit Feh-Rexe, Gelb-Rexe sowie mit Havanna. 
Vize-Landesmeister „Kaninchen“ wurde Gerhard Hager 
mit Großsilber Hell.

Den Titel Bundesmeister bzw. Bundeschampion „Geflü-
gel“ konnten Gerhard Hager mit Kraienköppe silberhalsig 
sowie Antje Weißböck mit Seidenhühner blau erringen. 

Kraienköppe silberhalsig 
(Züchter Gerhard Hager)

Landesmeister bzw. Landeschampion in der Kategorie
„Geflügel“ wurden ebenfalls Hager mit Kraienköppe
silberhalsig bzw. Helmut Weissl mit Seidenhühner wild-
farbig mit Bart, Bernhard Lachinger mit Amrock und Antje 
Weißböck mit Seidenhühner blau mit Bart. Der Titel Lan-
deschampion „Tauben“ ging an Manfred Pimmingstorfer 
mit Schlesische Kröpfer blauschimmel.

Die kostenlose Smartphone-App der OÖ Um-
weltprofis bietet ab 1. Jänner 2016 ein neues 
„Abfall-Rundum-Service“ für OÖ Haushalte.

Vergessen Sie nie wieder die Abfalltonnen hinauszu-
stellen – das und vieles mehr macht die neue App der 
OÖ Umweltprofis ab 2016 möglich – regional zuge-
schnitten auf die Bedürfnisse im Bezirk Vöcklabruck.

Phänomenal funktional!

Die neue App der OÖ Umweltprofis liefert nützliche 
Informationen zum Thema Abfall. Nach erstmaliger 
Einstellung Ihrer Adresse erscheint ein detaillierter 
Abhol-Kalender. Dabei können Sie selbst entschei-
den, ob und an welche Abfuhrtermine Sie wann 
erinnert werden möchten. Abrufbar für alle teilneh-
menden Gemeinden im Bezirk ab Februar 2016. Alle 
weiteren Funktionen, wie ASZ Öffnungszeiten, Ab-
fall ABC, News, usw. stehen den Nutzern schon ab 
01.01.2016 zur Verfügung.

Das Abfall-ABC verschafft schnelle und konkrete 
Abhilfe, wenn Sie wissen wollen wo man z.B. PET-
Flaschen in Ihrer Region richtig entsorgt.

Der Menüpunkt Sammelstellen bietet Ihnen eine 
Kartenübersicht der Altstoffsammelzentren mit Öff-
nungszeiten und Annahmelisten. Genauso werden 
dezentrale Sammelstellen für Verpackungsabfälle, 
Kompostieranlagen und ReVital-Partner angezeigt. 

Die Navigations-Funktion kann Sie auch gleich direkt 
zu Ihrem Ziel leiten.

Doch überzeugen Sie sich einfach selbst – seit 1. 1. 
2016 in Ihrem App-Store (für Android und iOS). 

 

 

 

 

Alles in Ihrer Hand – „Abfall OÖ“  

Die  kostenlose  Smartphone‐App  der  OÖ  Umweltprofis  bietet  ab  
1.  Jänner  2016  ein  neues  „Abfall‐Rundum‐Service“  für  OÖ 
Haushalte. 

 

Vergessen Sie nie wieder die Abfalltonnen hinauszustellen – das und vieles mehr macht die neue App 
der  OÖ  Umweltprofis  ab  2016  möglich  –  regional  zugeschnitten  auf  die  Bedürfnisse  im  Bezirk 
Vöcklabruck. 

Phänomenal funktional! 

Die  neue  App  der  OÖ  Umweltprofis  liefert  nützliche  Informationen  zum  Thema  Abfall.  Nach 
erstmaliger  Einstellung  Ihrer  Adresse  erscheint  ein  detaillierter Abhol‐Kalender.  Dabei  können  Sie 
selbst entscheiden, ob und an welche Abfuhrtermine Sie wann erinnert werden möchten. Abrufbar 
für  alle  teilnehmenden Gemeinden  im  Bezirk  ab  Februar  2016.  Alle weiteren  Funktionen, wie  ASZ 
Öffnungszeiten, Abfall ABC, News, usw. stehen den Nutzern schon ab 01.01.2016 zur Verfügung. 

Das Abfall‐ABC verschafft schnelle und konkrete Abhilfe, wenn Sie wissen wollen wo man z.B. PET‐
Flaschen in Ihrer Region richtig entsorgt. 

Der  Menüpunkt  Sammelstellen  bietet  Ihnen  eine  Kartenübersicht  der  Altstoffsammelzentren  mit 
Öffnungszeiten  und  Annahmelisten.  Genauso  werden  dezentrale  Sammelstellen  für 
Verpackungsabfälle, Kompostieranlagen und ReVital‐Partner angezeigt.  

Die Navigations‐Funktion kann Sie auch gleich direkt zu Ihrem Ziel leiten. 

Doch überzeugen Sie sich einfach selbst – ab 01.01.2016 in  Ihrem App‐Store (für Android und iOS).

 

 

 

 

 

 

 

Mobiles Altstoffsammelzentrum (MASI) und Sperrmüll beim Bauhof
der Gemeinde Zell am Pettenfirst für das Jahr 2016

			   Datum					     Sammelzeit	

			   Freitag, 23. September			  14:00 – 18:00 Uhr 
								        MASI & Sperrmüll

Alles in 
Ihrer Hand – 
„Abfall OÖ“ 
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AUS DER GEMEINDE
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ENDSTAND  
 

Eismeisterschaft 2016 
 Örtliche Vereine 

 
REVA – Halle Vöcklabruck  09. Jänner 2016 

 

1. Zweigverein Tennis Streif Karl, Königseder Günther, Stelzhammer Anton, Hauser Werner  

2. Kleintierzüchter Weissl Helmut, Daucher Andreas, Hager Gerhard, Grünbacher Bernhard 

3. Kirchenchor Seiringer Herbert, Holl Josef, Ecker Franz, Aigner Walter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 4. ABC - Team Kaltenbrunner Fredi, Lechner Jürgen, Häuserer Thomas, Wiedmann Mario 
 5. SV Fußball Kaltenbrunner Wolfgang, Mittermaier Florian, Rieger Tom, Lang Mario 
 6. Sparverein Hiegelsperger Rohringer Heinz, Pohn Kurt, Lang Michael, Rohringer Claus 
 7. Musikkapelle Zell Pohn Christof, Holl Josef, Kienberger Andreas, Ecker Stefan 
 8. SV – Funktionäre Silmbrot Herbert, Gneth Sigi, Hinterlechner Robert, Haas Sepp 
 9. Jäger Zell Hellwagner Johannes, Hiegelsperger Rudi, Gruber Josef, Gruber Michael 
10. SV - Vorstand  Füreder Horst ,Denk Peter, Malzner Andreas, Aigner Mathias  
11. SV Team U 20 Kaltenbrunner Jakob, Lechner Simon, Eitzinger Lisa, Kaltenbrunner Thomas 

12. Oldtimerfreunde Pohn Rudi, Doppler Hans, Pohn Josef, Mittermaier Alois  

13. Feuerwehr Zell a.P. Gröstlinger Andreas, Watzl Johannes, Ecker Christian, Wagner Rupert 
14. Kameradschaftsbund Lughofer Alois, Strobl Alois, Dollberger Max, Doppler Hans Peter 

 
 

Herzliche Gratulation den Siegern und Platzierten! 
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AUS DER GEMEINDE

ERGEBNISLISTE  
 

Gemeindemeisterschaft 2016 
  
 

REVA – Halle Vöcklabruck  27. Februar  2016 
 

 1. Zell 2 Hufnagl  Christian, Rumpl Karl-Heinz, Hans-Peter Doppler, Ecker Christian  

 2. Zweigverein Tennis Königseder Sepp, Streif  Karl, Königseder Günther, Stelzhammer Anton   

 3. SV Stockschützen Wimmer August, Wagner Rupert, Fuchs Robert, Pohn Martin 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 4. SV Fußball Lang Mario, Kaltenbrunner Wolfgang ,Kaiser Sebastian, Rieger Thomas    
 5. Sparverein Hiegelsperger Rohringer Heinz, Pohn Kurt, Lang Michael, Rohringer Claus 
 6. Zell 1 Gröstlinger Andreas, Wenninger Johannes, Watzl Johannes, Pohn Laura 
 7. Schablberger Vbgm. Krautgasser Josef, Holl Corina, Kienast Christian, Spalt Christopher 
 8. Team Fredi Kaltenbrunner Fredi, Holl Josef, Mittermaier Alois, Fon Herbert 
 9. Gemeindevorstand Bgm. Stockinger Hans, Dickinger Eva, Klein Sandra, Glück Franz 

10.Kameradschaftsbund Lughofer Alois ,Strobl Alois, Doppler Hans, Alt- Bgm.Dollberger Max 
 
 
Ein herzliches Danke den Sponsoren: 
 
 Bgm. Stockinger Hans, Gemeinde Zell a. P., GH. Hiegelsperger, GH. Leitner, Gerhard’s feine Weine, 
RAIKA Zell, Landmaschinen Strobl, Baugruppe Schmid 
 
 
 

Herzliche Gratulation den Siegern und Platzierten! 
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ZIVILSCHUTZVERBAND

Zivilschutz-BeVORRATungstasche

Ein Produkt des: Mit freundlicher Unterstützung von:

Anleitung zur Brand-
bekämpfung

Lebensmittel-Notvorrat: Praktische Aufbewahrung!

Ideales Präsent 

für Mitarbeiter 

und Partner

Praktisches

Sicherheits-

Geschenk

Geräumige Isoliertasche 
ca. 45x35x20cm

Alle wichtigen 
Notrufnummern

Zivilschutz-
Sirenensignale

Strahlenschutz-
Verhaltenstipps

Umfangreiche Selbstschutz-
tipps auf der Rückseite

Erste Hilfe- 
Notfalltipps

Etwas 

Sinnvolles

verschenken

Inklusive der umfangreichen 
Broschüre „Sicherheit durch Vorrat“ 

samt Rabattcode für 
Sicherheitsprodukte im Wert 

von über 50 Euro!
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Notfallradio mit LED-Lampe

Keine Batterien erforderlich: 
Informations- und Lichtquelle für den Krisenfall

Ohne 
Kraftanstrengung

kurbeln
Solarpanel

Sechs helle LEDs 
geben strahlendes 
Licht

Etwas Sinnvolles
verschenken

Eingebautes Radiogerät 
mit Autoscan-FunktionUSB-Anschluss zum Auf-

laden von Mobiltelefonen 
und anderen Geräten

Kurbeldynamo

Damit Sie 
nicht im Dunkeln 

sitzen

Eine wertvolle Ergänzung zu Ihrem Lebensmittel- und 
Getränkevorrat für den Katastrophenfall! 

Alfred Borchard/pixelio.de

Keine Batterien erforderlich:
Informations-

und Lichtquelle
für den Krisenfall!
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Im Dezember 2015 fand in der Volksschule die Kinder-
weihnachtsfeier statt. Die Kinder der Volksschule hatten 
wieder tolle Lieder für die Eltern vorbereitet.
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Keine Angst vorm Erste-Hilfe-Leisten! Jeder kann schon im 
nächsten Moment selbst in die Lage kommen, Hilfe zu 
brauchen oder Hilfe leisten zu müssen. Dies wurde Ende 
2015 in einem 16-Stunden-Erste-Hilfe-Kurs gelehrt.

Unsere Feuerwehrleute mit den jeweiligen Urkunden der Technischen Hilfeleistung in Bronze und Silber.

Am Faschingsdienstag besuchten uns die Kindergartenkin-

…sowie die Kinder der Volksschule. Die Kinder wurden dann 
für ihre Gesangskünste mit einem Krapfen belohnt.

!! WICHTIG – WICHTIG – WICHTIG – WICHTIG 

VERTEILUNG der Papiertonnen und der Gelben Säcke 
 
Wie  Sie  in  den  vorhergegangenen  Gemeindenachrichten  entnehmen  konnten,  werden 
aufgrund  der  Auflassung  der  öffentlichen  Sammelinseln  im  2.  Quartal  2016  die 
angemeldeten Haushalte eine 240 Liter Papiertonne und eine Gelbe Sack Rolle  (mit 9 Stk. 
110 Liter Säcke), oder eines von beiden, erhalten.  
Die Bürgerinnen und Bürger werden ersucht, die Papiertonne und die Gelben Säcke wie folgt 
abzuholen: 
 
Dienstag,  12. April 2016  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr 
Mittwoch,   13. April 2016  08:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag,  14. April 2016  08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr 
 
Ausgabeort:  Depot der Freiwilligen Feuerwehr Zell am Pettenfirst (Parkplatz hinten) 
Falls Sie keine Möglichkeit haben, die Tonne und die Säcke abzuholen, setzen Sie sich bitte 
mit dem Gemeindeamt in Verbindung. Tel.: 07675/2355. 
 
Sobald die Haushalte flächendeckend mit den Papiertonnen und den Gelben Säcken versorgt 
sind, werden die Sammelbehälter  in den öffentlichen Sammelinseln zur Gänze abgezogen – 
Termin Ende April 2016. 
 

Bitte  nutzen  Sie  bis  zum  Einzug  der  Behälter  die  öffentlichen  Sammelinseln  in  unserer 
Gemeinde! 
 

Die ersten Entleerungen der Papiertonnen erfolgen am Freitag, 03. Juni 2016 
  Freitag, 15. Juli  2016 
Die ersten Abholungen der Gelben Säcke erfolgen am  Freitag, 13. Mai 2016 
  Freitag, 24. Juni 2016 
Bitte  die  Tonnen  und  Säcke  bereits  am Vortag bereitstellen. Die Abholung  kann  sich  auf 
einen Tag nach hinten verschieben – Tonne bitte dann noch stehen lassen! 
 

Abholtermine/‐tage 
Die Abholtermine/‐tage werden nicht ident mit jenen der Restabfall‐ und Biotonne sein. Die 
Abholung der Papiertonne und der Gelben Säcke erfolgt nicht am gleichen Tag. 
 
Hier nochmals alle wichtigen Informationen für Sie zusammengefasst: 
Papiertonne 

• 240 Liter 
• Abholung alle 6 Wochen 
• An‐ und Abmeldungen jederzeit bei Ihrer Gemeinde möglich 
• Freiwillige und kostenlose Teilnahme 
•  

Gelber Sack 
• Erstverteilung: 1 Gelbe Sack Rolle (mit 9 Stück 110 Liter Säcken) 
• Abholung alle 6 Wochen 
• An‐ und Abmeldungen jederzeit bei Ihrer Gemeinde möglich 
• Freiwillige und kostenlose Teilnahme 
• Zusatzverteilung: eine weitere Rolle (mit 6 Stück 110 Liter Säcken) ist am 

Gemeindeamt erhältlich (Selbstabholung; ab Herbst 2016 möglich) 
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PAPIER ‐ Abfuhrtermine 2016 
 

Abfuhrtag  Datum   
Freitag  03. Juni  6‐wöchentlich 
Freitag  15. Juli  6‐wöchentlich 
 

Altpapier und Kartonagen (Karton bitte falten!)   
BITTE KEINE Getränkepackerl (Milch‐ und Saftpackerl) in die Altpapiertonne! 

 

GELBER SACK ‐ Abfuhrtermine 2016 
 

Abfuhrtag  Datum   
Freitag  13. Mai  6‐wöchentlich 
Freitag  24. Juni  6‐wöchentlich 
 

Kunststoffverpackungen 

Kunststofffolien und ‐Säcke 

Kunststoffflaschen  

Kunststoffbecher und ‐Tassen 

Getränkepackerl (Milch‐ und Saftpackerl) 

Metallverpackungen  

Bitte nur flachgedrückte, gestapelte, saubere und restentleerte Verpackungen sammeln 

 

RESTABFALL ‐ Abfuhrtermine 2016 
 

Abfuhrtag  Datum   
Donnerstag  24. März  4‐wöchentlich  
Donnerstag  21. April  4‐wöchentlich 
Donnerstag  19. Mai  4‐wöchentlich 
Donnerstag  16. Juni  4‐wöchentlich 
Donnerstag  14. Juli  4‐wöchentlich 

 

BIOABFALL – Abfuhrtermine 2016  
 

Abfuhrtag  Datum   
Mittwoch  23. März  2‐wöchentlich 
Mittwoch  06. April  2‐wöchentlich 
Mittwoch  20. April  2‐wöchentlich 
Mittwoch  04. Mai  2‐wöchentlich 
DONNERSTAG  19. Mai  2‐wöchentlich 
Mittwoch  01. Juni  2‐wöchentlich 
Mittwoch  15. Juni  2‐wöchentlich 
Mittwoch   29. Juni  2‐wöchentlich 
Mittwoch  13. Juli  2‐wöchentlich 
Mittwoch  27. Juli  2‐wöchentlich 


